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Allgemeine Hinweise:

Von der Geburt zum Kleinkind über 
die Pubertät bis zum Erwachse-

nen wird die Entwicklung des Men-

schen spiralförmig dargestellt. Ein-

zelne farbige Segmente bilden auf 
dem Boden oder an der Wand eine 
übersichtliche Entwicklungsspirale. 
Das farbige Material besteht aus 
Segmenten zur körperlichen Ent-
wicklung ... und macht sie damit 
sichtbar!

Herstellung:
1. Trennen Sie die einzelnen Sei-
ten auseinander und laminieren 

Sie diese. Laminiertes Material 
hält sich besser und bleibt länger 
schön, auch wenn es durch viele 
Schülerhände geht. Dabei sind auf 
Vorder- und Rückseite einzelne de-

ckungsgleiche Teile zu sehen.

2. Schneiden Sie die einzelnen 
Spiralteile vorsichtig aus. Beachten 
Sie dabei, dass Sie von der Rück-

seite aus ausschneiden, da Sie 
sonst eventuell in die kleinen Bilder, 
die um die großen Spiralteile herum 
angeordnet sind, hineinschneiden 

könnten.

3. Die kleinen Bilder für die Blanko-
Seite der Spirale lassen sich am 
besten in einem Briefumschlag auf-

bewahren, die großen Spiralteile in 
einer Klarsichthülle.

Arbeitsweise:
Die Vorderseite der Spiralteile hat 
alle Elemente aufgedruckt und 
kann in die richtige Reihenfolge 
gelegt werden. Die Rückseite der 
Spiralteile dient dem freien Legen 
aller Teile, lediglich die Icons geben 
Hinweise.
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Wenn die männliche Samenzelle 

die weibliche Eizelle erreicht und 

die beiden verschmelzen, entsteht 

neues Leben – ein Baby.

D
as B

aby w
ächst 40 W

ochen im
 

B
a
u

c
h

 d
e
r M

u
tte

r.

Dann wird es geboren – 

es kommt auf die Welt.

E
mpfängnis, S

chwanger-

schaft, G
eburt.
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D
as B

aby kann atm
en, 

s
a

u
g

e
n

, h
ö

re
n

, s
e

h
e

n
 

u
n

d
 s

c
h

re
ie

n
.

D
as erste Lebensjahr

– lächeln, trinken und essen, erste Zähnchen, 

sitzen, krabbeln.

D
e
r k

le
in

e
 M

e
n

s
c
h

 

beobachtet seine Um
w

elt 

genau und kennt bald 

M
u

tte
r, V

a
te

r u
n

d
 

G
eschw

ister. 

M
it w

enigen M
onate kann 

das Kleine lächeln und be-

kommt auch bald die ersten 

Zähnchen. Nun kann es 

auch gefüttert werden.

Bald kann es alleine sitzen 

und beginnt zu krabbeln. 
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D
ie K

indergartenzeit beginnt.
S

andkasten, S
pielplatz, Freunde und 

S
pielkam

eraden w
erden w

ichtig. 

D
ie K

indergartenzeit beginnt m
eist, 

w
enn das K

ind 3 Jahre alt ist. 

Es m
acht Spaß, m

it vielen anderen 

K
indern zu essen und zu spielen.

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Die-Entwicklung-des-Menschen-Montessori-Reihe


  D
ie

 E
n

tw
ic

k
lu

n
g

 d
e

s
 M

e
n

s
c

h
e

n
  

  
–

  
  

B
e

s
te

ll
-N

r.
 P

1
5

 0
1

2

Seite 14

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Die-Entwicklung-des-Menschen-Montessori-Reihe


  D
ie

 E
n

tw
ic

k
lu

n
g

 d
e

s
 M

e
n

s
c

h
e

n
  

  
–

  
  

B
e

s
te

ll
-N

r.
 P

1
5

 0
1

2

Seite 41

E
n

ke
lk

in
d

e
r 

ko
m

m
e

n
 a

u
f 

d
ie

 W
e

lt
.

D
as

 P
aa

r m
ac

ht
 d

en
 U

rla
ub

, d
en

 m
an

 s
ch

on
 im
-

m
er

 m
ac

he
n 

w
ol

lte
. S

ie
 h

ab
en

 m
eh

r Z
ei

t f
ür

 s
ic

h.
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